
Informationen
für den Kirchengemeinderat

Was ist ökumenische Arbeit im
Kirchenkreis?
Wer sind Ihre
Ansprechpartner*innen?
Wie können Sie sich beteiligen?

Ökumene



Liebe Kirchengemeinderatsmitglieder,
was verstehen wir unter Ökumene?

Die ökumenische Arbeit in den Gemeinden und
Einrichtungen des Kirchenkreises lebt durch Ihr
ehrenamtliches Engagement.

Dies wird insbesondere an folgenden Stellen
konkret:
• Gestaltung unserer weltweiten Partnerschaften
• Einsatz für fairen und ökologischen Handel
• Engagement für geflüchtete Menschen
• Interkonfessioneller, -religiöser, -kultureller Dialog
• Stärkung ehrenamtlichen Engagements.

In einer Welt unterschiedlicher Kulturen und
Religionen setzt sich der Kirchenkreis Hamburg-
West/Südholstein für Gerechtigkeit, Frieden und
Bewahrung der Schöpfung ein (konziliarer Prozess).

Die Teilnahme am konziliaren Prozess bietet die
Möglichkeit, die Ökumene im Kirchenkreismit-
zugestalten, zu vernetzen sowie zu entwickeln.

Ökumene, Glauben, Religion im Kontext von
Weltanschauungen
Partnerschaftsarbeit
(Entwicklungs-) Politische Bildung und
Kampagnenarbeit in Abstimmung mit dem
Kichenkreisrat
Engagement für Geflüchtete
Ökofaire Beschaffung



Der Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
weiß sich verbunden mit Christ*innen und
christlichen Gemeinschaften in der ganzen Welt.

Die ev.-luth. Kirche leistet mit ihren Erfahrungen
und Kenntnissen in der Ökumene einen wichtigen
Beitrag zur weltweiten Zukunftsentwicklung.
Die Probleme der Globalisierung haben die
Bedeutung der Ökumene und die Heraus-
forderungen an sie deutlich erhöht. Darum wird
ökumenische Arbeit als gemeinsame Aufgabe der
haupt- und ehrenamtlichen Kräfte auf allen
Ebenen kirchlichen Handelns verstanden.

Das besondere Augenmerk
liegt in der Erhaltung und
Weiterentwicklung der ge-
wachsenen Verbundenheit
mit allen ökumenischen
Partner*innen, insbesondere
mit denen in Tansania und Südafrika.

Ökumene bezeugt, dass Gott alle akzeptiert, dass
alle und alles gleichberechtig und gleichwertig ist.
Gott hat alles nach seinem/ihrem Ebenbild
geschaffen. Ökumene ist ein Akt, um Frieden
unter "die ganze bewohnte Welt" zu bringen
(Apostelgeschichte 17,6) und die Ressourcen
gerecht zu teilen. Es geht darum, das Leben in all
seiner Fülle mit der von Gott geschaffenen Welt
zu feiern.

Die ökumenische Arbeitsstelle Weitblick fördert
diese Arbeit und entwickelt eigene Initiativen.



Ökumenekonferenz
Die Ökumenekonferenz vertritt alle in der
Ökumene Engagierten und dient der Vernetzung
und dem Austausch. Es wird zu einem Thema
gearbeitet und die gesamten ökumenischen
Aktivitäten des Kirchenkreises werden in den Blick
genommen.

Geschäftsführender Ausschuss (GfA)
Der GfA vertritt die ökumenischen Interessen des
Kirchenkreises nach innen und außen.
Die Aufgaben des GfA sind u.a. die Begleitung der
inhaltlichen Arbeit (Themenschwerpunkte) und die
Vergabe der Mittel des kirchlichen
Entwicklungsdienstes.

Gremien

Bringen Sie sich ein und nutzen Sie Ihre
Gestaltungsmöglichkeiten. Bitte melden Sie uns
Ihre Delegierten für die Ökumenekonferenz mit
Kontaktinformationen an die Arbeitsstelle.



Die Entwicklung von Themenschwerpunkten
mithilfe eigener innovativer Projekte
Arbeit für und mit geflüchteten Menschen
Hilfestellung bei der Finanzierung und Ent-
wicklung unterschiedlicher ökumenischer
Projekte und Vorhaben, sowie deren Evaluation
für Gemeinden und Gruppen
Entwicklung von Standards für die
Partnerschafts-arbeit und deren Unterstützung,
(Entwicklungs-) Politische Bildung und
Kampagnenarbeit
Interkonfessioneller Dialog
Interreligiöser Dialog
Transkultureller Dialog & transkulturelle Öffnung
Vernetzungmit kirchlichen, gesellschaftlichen
und staatlichen Institutionen

Die ökumenische Arbeitsstelle Weitblick umfasst drei
hauptamtliche Stellen.
Unterstützt werden diese Stellen durch einen jungen
Menschen im Freiwilligen ökologischen Jahr und eine
Verwaltungskraft.

Die Arbeitsstelle fördert und initiiert:

Stand 2023

www.arbeitsstelle-weitblick.de

Ökumenische Arbeitsstelle



Kontakt

nächste Ökumenekonferenz

Donnerstag, 21.09.2023
18:30-21:00

Synodensaal Haus der Kirche
Max-Zelck-Straße 1
22459 Hamburg

Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein
Arbeitsstelle Weitblick
Max-Zelck-Straße 1
22459 Hamburg
info@arbeitsstelle-weitblick.de

Pastorin Joy Devakani Hoppe
040 558 220-215
0171 20 90 420
joy.hoppe@kirchenkreis-hhsh.de

Diakonin Katharina Bloemberg
040 558 220-214
0173 25 98 317
katharina.bloemberg@kirchenkreis-hhsh.de

Flüchtlingsbeauftragte
Magdalena Zimmermann
040 558 220-211
0173 25 98 334


